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sich nicht fürchtet. Einmal hat er wilde Pferde auf—
gehalten.

Ein gutes Kind braucht vor dem Schutzmanne
keine Angst zu haben. Er tut ihm nichts. Wenn
du dich einmal verirrt hast und deinen Weg nicht
weißt, so frage nur den Schutzmann. Er ist freund—
lich zu dir und zeigt dir gleich die richtige Straße.

52. Der Müllwagen.

In aller Morgenfrühe fährt ein großer Wagen
durch die Straße. Er ist oben und unten, vorn
und hinten und an den Seiten mit eisernen
Wänden fest zugemacht. Vor jeder Haustüre hält
er an. Zwei Männer, die auf dem Kutscherbocke
saßen, springen ab und gehen ins Haus. Was
schleppen sie heraus? Den Müllkasten, der auf dem
Hofe steht. Sie tragen ihn an den Wagen, heben
den Kasten in die Höhe und stülpen ihn um. Da—
bei hat sich der Wagen geöffnet, und das Müllfällt
hine.n in den Wagen. Nun heben sie den Kasten
wied. herab, und sofort ist auch der Wagen wieder
verse ossen. Kein Stäubchen Asche fliegt dabei in
der Laft umher. Die Männer tragen dann den
leeren Kasten wieder auf den Hof. Sie stellen ihn
nicht behutsam auf die Erde; nein, sie stoßen ihn
an seinen Platz. Das dröhnt und donnert jedes—
mal auf dem Hofe, daß alle Leute wissen, wer
gekommen ist.

Wohin aber mögen die Männer das Müll
fahren? Ich will es euch sagen. Auf die Schutt—
plätze, die weit, weit draußen liegen, wo keine
Häuser mehr stehen.
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